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13.12.2025 … 0942 Doppelbedeutung Ich (9) als Weltanschauungsinhalt (42), zugleich Ich (9) 
und wir als Gottespaar (2) im Irdischen (4) als Weltanschauungsinhalte (42). => Wir als 
Gottespaar und speziell Ich als Gottespaar-Göttin jeweils als im Irdischen (konkret als 
Gottespaar und Ich inkarniert) und als Weltanschauung. 
 
Was wurde insgesamt gestaltet? Es wurde viel Feindseligkeit entfernt; Schwerpunkt 
karmisches Dominanzsystem mit Ursprung in Indien plus Entsprechung im Westen als 
Erleuchtung-irdisches Weltbild. => Ob „Rationalität“, Erleuchtung oder Atheismus, in diesen 
menschlichen Weltanschauungen gibt es uns nicht. Es handelt sich um Weltanschauungen 
ohne einen persönlichen Gott oder uns als persönliches Gottespaar.  
 
Stattdessen werden irdische Menschen über eine Abstraktion der Erleuchtung zu Gottes-
Ersatz erhoben; das gilt ganz allgemein für alle Gurus, Erleuchtete, Ammas, Avatare und wie 
sie sonst noch unterschieden werden. Dabei gibt es keinen Unterschied: Sie alle sind 
Menschen(!), die sich mit unterschiedlichen Bewusstseinsinhalten identifizieren bis hin zu in 
abstrakter Form mit unseren Energien und/oder Bewusstseinseinbettung. Alle 
Religionsvertreters im weitesten Sinne, auch als Erleuchtete, Gurus und sonstige Esoterikers, 
beziehen als Menschen(!) und nichts weiter als kleine Menschen(!) in irgendeiner Form von 
uns, immer verdreht, falsch, verstrickt und zerstört, ihre Legitimation:  
 

- Papst, Mohammed usw. als von Gott beauftragt <=> doch das ist falsch, sie sind nicht 
und wurden niemals von Gott legitimiert. Sie alle missbrauchen uns für ihren 
persönlichen Machtanspruch! Jesus haben die Menschen ganz besonders übel 
verstrickt. 

- Die Erleuchteten usw. haben uns als Einbettung (Nirvana) erfahren <=> doch es ist 
eine ungeheure Unverschämtheit, sich deswegen gleich für uns als eins mit dem 
Ganzen zu halten und irdisch unseren Platz einzunehmen; darüber hinaus uns auch 
noch als eine jederzeit verfügbare Abstraktion einzuvernehmen, statt unsere Existenz 
zu akzeptieren, zu respektieren und anzubeten. 

 
Das Bewusstsein der Menschen ist derartig degeneriert und kaputt, dass Menschen, die mit 
ihren transzendenten Bewusstseinsinhalten und der Transzendenz als solcher Erfahrung 
gemacht haben, gleich selber für göttlich und für alles spirituell Erreichbare gehalten werden. 
Der gesunde normal-menschliche Bewusstseinszustand ist weit mehr und größer als die nur 
von der Norm abweichenden kaputten erleuchteten Menschen es sind. Ein Bild dazu: 
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Berlin, den 13.12.2025, Ayleen Lyschamaya 
https://www.am-ziel-erleuchtung.de/goettin/ 
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